
BA Steglitz-Zehlendorf 05.10.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 
 
 
 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 05.10.2021 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: Beschluss-Nr. 1329/V vom 16.06.2021 

Eine Gesamtüberquerung zur Sicherheit von Fußgehenden 
an der Kreuzung 
Drakestraße/Goerzallee/Hindenburgdamm/Königsberger 
Straße ermöglichen 

Drucksachen-Nr. 2180/V   

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der 
Bezirksverordnetenversammlung die beigefügte Vorlage 
zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die 
Bezirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: ./. 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

Maren Schellenberg  
Bezirksstadträtin  
 
 
 
 



 

 

Abt. Immobilien, Umwelt und Tiefbau 05.10.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 1329/V vom 16.06.2021 

Eine Gesamtüberquerung zur Sicherheit von Fußgehenden 
an der Kreuzung 
Drakestraße/Goerzallee/Hindenburgdamm/Königsberger 
Straße ermöglichen 

Drucksachen-Nr. 2180/V  

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 16.06.2021 den folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Das Bezirksamt wird aufgefordert, sich gegenüber den zuständigen Stellen für eine 
Überarbeitung der Ampelschaltung an der genannten Kreuzung einzusetzen, damit es 
zukünftig Fußgehenden möglich ist, eine Gesamtüberquerung der Straße anzufordern.“ 

 

Hierzu wird berichtet:  

 

Die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz teilt mit, dass die Steuerung der 
Lichtsignalanlage an der Kreuzung Drakestraße/Goerzallee/Hindenburgdamm/Königsberger 
Straße in Kürze überplant werden wird.  

Grundsätzlich soll im Zuge der Überplanung der Steuerung der Lichtsignalanlage (LSA) eine 
Gesamtquerung der Kreuzungsanlage mittels Umlaufzeitverlängerungen auf Basis einer 
Bedarfsauswertung ermöglicht werden. Das genaue Ergebnis der neuen Ausgestaltung der 
Steuerung der LSA steht aktuell noch aus. Ein Realisierungstermin der Maßnahme kann durch 
die Senatsverwaltung ebenfalls noch nicht benannt werden. 

 

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski      Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 
 

 


